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BERICHT UND ANTRAG DES STADTRATES 

AN DAS GEMEINDEPARLAMENT 

___________________________________________________________________ 

Finanz- und Investitionsplan 2019 – 2025, Kenntnisnahme 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Stadtrat unterbreitet Ihnen den aktualisierten Finanz- und Investitionsplan für die Planperiode 
2019 bis 2025 zur Kenntnisnahme. 

1. Inhalt Finanz- und Investitionsplan

Der Finanz- und Investitionsplan unterteilt sich in folgende drei Bereiche (1.1. – 1.3):  

1.1. Finanzplan (Plan-Erfolgsrechnung, Plan-Bilanz, Plan-Finanzierungsausweis) 

Wie bereits im Vorjahr wurde der Finanzplan gegenüber früheren Finanzplänen wesentlich ver-
feinert. Der Finanzplan, welcher früher nur auf die Erfolgsrechnung sowie die Investitionsrechnung 
ausgerichtet war, enthält nun neu auch eine Planbilanz, einen Finanzierungsausweis sowie ein 
verfeinertes Kennzahlenset inklusive Grafiken. Im Weiteren wurde der Finanzplan in die Rech-
nungen der Spezialfinanzierung (Abfall und Abwasser) sowie in die Rechnung des steuerfinan-
zierten Teiles aufgesplittet. Zusätzlich wird ein „Gesamtplan“, welcher alle drei Teilpläne beinhal-
tet, ausgewiesen. 

Mit der Einführung von HRM2 wurde die Wichtigkeit des Finanzplans auch von den kantonalen 
Behörden erkannt und ist im Gemeindegesetz neu als jährlich vorzulegendes Planungsinstrument 
vorgesehen. Bis anhin konnte der Gemeinderat / Stadtrat periodisch einen Finanzplan präsentie-
ren; neu muss er dies, wie bereits erwähnt, jährlich tun (§ 138 Gemeindegesetz). Dabei müssen 
die Planwerte der Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung sowie der Bilanz aufgezeigt werden. 
Ausserdem ist die Entwicklung der Finanzkennzahlen aufzuzeigen. Welche Finanzkennzahlen 
genau aufgezeigt werden müssen, lässt der Gesetzgeber offen. Ebenso wird der Planungshori-
zont im Gemeindegesetz nicht explizit erwähnt. In seinen Vorlagen hat der Kanton jedoch einen 
Planungshorizont von fünf Jahren vorgesehen.  

Der Stadtrat hat beschlossen, den Finanzplan jährlich zusammen mit dem Budget zu präsentie-
ren, wobei im Finanzplan nebst den Planjahren auch das neue Budgetjahr (in diesem Finanzplan 
das Budgetjahr 2019) aufzuführen ist. 

Insbesondere die neuen Planrechnungen der Spezialfinanzierungen sollen explizit eine Aussage 
über die Gebührenentwicklung in den Bereichen Abfall und Abwasser aufzeigen. 

Mit der Einführung von HRM2 wurde insbesondere der Bereich Abschreibungen aufgrund der 
neuen Anlagekategorien und deren Abschreibedauer wesentlich komplexer. Deshalb wird auch 
die Abschreibeliste pro Investitionsgut im Finanzplan aufgeführt.  
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Das Kennzahlenset der Stadt Olten beinhaltet folgende Werte inklusive Aussage zur Güte der 
Kennzahl: 
 
Gewichteter Nettoverschuldungsquotient Gesetzliche Einhaltung 
Selbstfinanzierungsgrad Freiwillige Einhaltung 
Eigenkapitaldeckungsgrad Freiwillige Einhaltung 
Eigenkapital zum Fiskalertrag Freiwillige Einhaltung 
Zinsbelastungsanteil Freiwillige Einhaltung 
Investitionsanteil Freiwillige Einhaltung 
Nettoschuld I pro Einwohner Freiwillige Einhaltung 
Nettoschuld II pro Einwohner Freiwillige Einhaltung 
 
Die Entwicklung der Finanzen der Stadt ist nicht nur durch eigenes Handeln beeinflussbar, viele 
Faktoren sind durch die nationale oder internationale Wirtschaft oder durch übergeordnete politi-
sche Handlungen resp. internationale Handlungen (Bsp. EU-Gesetzgebung) beeinflusst. Viele 
Positionen werden durch den Kanton vorgegeben und sind nicht beeinflussbar. Es sind dies vor 
allem Positionen im Bereich Soziales, bei welchen die Stadt unbremsbare Kostensteigerungen 
hinnehmen muss. Hier sind insbesondere die Kosten für die gesetzliche Sozialhilfe sowie die Er-
gänzungsleistungen zu erwähnen. 
 
Für den Finanzplan der Stadt Olten hat der Stadtrat folgende globalen Parameter mit deren Ein-
flussmöglichkeiten identifiziert: 
 
Parameter Einfluss Gemeinde 
Investitionsvolumen mit Ausnahmen steuerbar 
Selbstfinanzierungsgrad steuerbar 
Nettoschuld I steuerbar 
Wirtschaftswachstum real nicht steuerbar 
Teuerung nicht steuerbar 
Zinsniveau nicht steuerbar 
Bevölkerungswachstum beschränkt steuerbar 
Wachstum Steuerertrag sehr beschränkt steuerbar 
Steuertarif nicht steuerbar 
Steuerfuss steuerbar 
Auswirkungen überg. Gesetzgebung (Soziales !) nicht steuerbar 
Auswirkungen von externen Beschlüssen nicht steuerbar 
Auswirkungen von internen Beschlüssen beschränkt steuerbar 

 

Einzelne Parameter haben durchaus Auswirkungen auf andere Parameter. Beispielsweise kann 
ein zu hoher Steuerfuss das Bevölkerungswachstum bremsen oder eine zu grosse Verschuldung 
kann das Investitionsvolumen der Folgejahre beeinflussen (Nettoverschuldungsquotient). 
 
Die Parameter der Steuerplanung werden als Beilage explizit kommentiert. 
 
1.2 Investitionsplan 

 
Im Investitionsprogramm  sind die vorgesehenen Bauprojekte aufgeführt und deren Ausgaben 
auf die einzelnen Planjahre verteilt. Sie sind den folgenden Kriterien zugeordnet (aktuelle Prozent-
anteile siehe Seite 12): 
 
A   Werterhalt und ausserordentliche Investitionen 
B   Entwicklungsinvestitionen  
C   Investitionsbeiträge an Kanton 
D Desinvestitionen (ab 2016 nicht mehr aktiv) 
E   Investitionsbeiträge mit Spezialfinanzierungen 
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Eine absolute Zuweisung der einzelnen Projekte ist nicht immer ohne weiteres möglich. So bein-
halten beispielsweise Entwicklungsinvestitionen häufig auch einen Teil Werterhalt oder Projekte 
des Werterhaltes einen Teil Ausbau. 
  
1.3 Projektbeschriebe 
 
Der Beilagenteil enthält – nebst den finanzpolitischen Grundsätzen des Stadtrats – alle Projekt-
beschriebe  mit relevanten Angaben zu den geplanten Investitionsprojekten. Die Reihenfolge ent-
spricht dem Investitionsplan. 
 
 
2.   Aufgabe der Finanz- und Investitionsplanung 
 
Der Auftrag für die jährliche Aktualisierung des Finanz- und Investitionsplans ist in Art. 38 der 
Gemeindeordnung geregelt. Danach hat der Stadtrat dem Gemeindeparlament einen Finanzplan 
für die nächsten sieben Jahre zur Kenntnisnahme vorzulegen.  
 
Im Gegensatz zum Budget ist der Investitions- und Finanzplan nicht verbindlich, weil er auf einer 
Vielzahl von Annahmen basiert. Gemäss Art. 20 der Gemeindeordnung nimmt das Gemeindepar-
lament deshalb den Finanz- und Investitionsplan nur zur Kenntnis. Die Finanzkommission muss 
den Finanz- und Investitionsplan jedoch gemäss Art. 31a, Abs. 3 der Gemeindeordnung beraten. 
Der Finanzplan 2019 – 2025 wurde der Finanzkommission zur Einsichtnahme vorgängig unter-
breitet. 
 
Je länger der Zeithorizont, desto ungenauer sind die Ergebniszahlen. Zudem beeinflussen noch 
unbekannte und vor allem nicht beeinflussbare Faktoren die Planergebnisse mehr oder weniger 
stark (vgl. Thema Chancen und Risiken, Kapitel 9).  
 
Dennoch muss der Plan als verlässliches Arbeitsinstrument für bevorstehende Entscheide rich-
tungsweisend sein. Er gibt Auskunft über die Prioritäten der realisierungsreifen Projekte und die 
finanzwirksamen Vorgänge und setzt aufgrund der vorgegebenen Finanzkraft die Grenzen für das 
Investitionsvolumen und die Verschuldung. Nicht zu unterschätzen sind die Folgekosten neuer 
Investitionen (Entwicklungsinvestitionen), die sich auf die Erfolgsrechnungen der nachfolgenden 
Jahre entsprechend auswirken. Als eigentliches Frühwarnsystem übernimmt der Investitions- und 
Finanzplan eine wichtige Aufgabe und darf auch für ein Gemeinwesen als Nonprofit-Organisation 
nicht unterschätzt werden. Nur mit klar definierten und massvollen Zielgrössen kann ein öffentli-
cher Finanzhaushalt nachhaltig ausgeglichen gestaltet werden. 
 
 
3. Finanzpolitische Grundsätze  
 
Finanzpolitische Grundsätze sind langfristig auszulegen. Für den Stadtrat gelten deshalb die glei-
chen Leitzsätze wie in den Vorjahren. Nachfolgend finden Sie die im Rahmen der Budgetweisung 
verabschiedeten finanzpolitischen Grundsätze des Stadtrates: 
 

3.1.  Leitsatz 
 
Der Stadtrat verfolgt eine nachhaltige Finanzpolitik, damit die künftigen Generationen nicht unver-
hältnismässige Folgekosten von heutigen Entscheidungen zu tragen haben. 

 
Auf die Dauer sind Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen. Mittelfristig sind alle Investitionen 
durch selber erarbeitete Mittel (operative Cashflows) gedeckt. 
 
• Konjunkturelle Defizite sind mittelfristig auszugleichen. 
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• Der Steuerfuss richtet sich nach den finanziellen Bedürfnissen der Einwohnerinnen und Ein-
wohner und den nicht beeinflussbaren Ausgaben (Bsp. Finanzausgleich). 

• In wirtschaftlich besseren Zeiten ist ein konsequenter Schuldenabbau vorzunehmen. 

 

3.2.  Verschuldung 
 
Das Resultat der nachhaltigen Finanzpolitik schlägt sich im Nettovermögen bzw. in der Netto-
schuld pro Einwohner/in nieder. In der Planungsperiode 2019 – 2025 würde sich die Stadt Olten 
durch die aufgeführten Projekte und die geplanten Ausgaben auch mit einer Anpassung der Fi-
nanzierung und möglichen Sparmassnahmen weiter stark verschulden müssen. Ein weiterer 
Schuldenabbau wird nicht mehr möglich sein. Vor allem für die geplanten Erweiterungsbauten der 
Schulliegenschaften (doppelte Kosten gegenüber der ursprünglichen Planung), Stadtteilverbin-
dung Hammer und Bahnhofplatz, welche in naher Zukunft anstehen, kann eine ausgeglichene 
Finanzierung ohne Massnahmen nicht sichergestellt werden. 
 
• Das Ziel einer langfristigen Nettoverschuldung von unter 2‘500 Franken lässt sich aufgrund 

der sehr hohen Investitionsvorhaben nicht erreichen. Im Gegenteil; mit den hohen Investitio-
nen und einer weiter eingeengten Selbstfinanzierung sinken die Investitionsmöglichkeiten wei-
ter. 
 

3.3.  Investitionen 
 
Das Investitionsvolumen der Stadt Olten richtet sich primär nach den finanziellen Möglichkeiten, 
muss aber auch eine kontinuierliche Weiterentwicklung der Stadt gewährleisten. 
 
• Der Selbstfinanzierungsgrad für werterhaltende Investitionen (Kategorie A) soll dauernd 100% 

betragen. 
 

• Der Selbstfinanzierungsgrad der Gesamtinvestitionen liegt mittelfristig bei 100%. 
 

• Ein negativer Selbstfinanzierungsgrad ist zwingend  verboten. 
 
Im vorliegenden Finanzplan kann nur gerade das Minimalziel keiner negativen Selbstfinanzierung 
eingehalten werden. Die volle Selbstfinanzierung der werterhaltenden Investitionen ist in den Jah-
ren 2019-2021 sowie 2023 nicht gewährleistet. Die durchschnittliche Selbstfinanzierung aller In-
vestitionen der Planperiode 2019 – 2025 liegt bei 62.5%. Somit müssen 38.5% der geplanten 
Investitionen durch zusätzliche Verschuldung respektive Abbau der flüssigen Mittel finanziert wer-
den. 
 
 

3.4.  Steuern 
 
Der Steuerfuss für natürliche und juristische Personen richtet sich am mittelfristigen Finanzbedarf 
zur Erfüllung der finanziellen Bedürfnisse und den nicht beeinflussbaren Ausgaben (Bsp. Finanz-
ausgleich) der Stadt aus. 
 
• Der Steuerfuss für natürliche und juristische Personen weicht nicht mehr als 10% voneinander 

ab. Abweichend davon sind mögliche Bestimmungen oder Vorgaben im Zusammenhang mit 
der Umsetzung der SV17. 
 

• Die steuerliche Belastung orientiert sich nach den finanziellen Bedürfnissen der Einwohnerin-
nen und Einwohner sowie den nicht beeinflussbaren Ausgaben durch übergeordnete Instan-
zen. 
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• Für die Jahr 2019ff. wird der Steuerfuss für natürliche Personen von 108% auf 112% angeho-
ben. Jener der juristischen Personen von 108% auf 110%. Mit dem Start der Bauphase des
geplanten neuen Schulstandortes „Kleinholz“ wird der Steuersatz der natülichen Personen zur
Projektfinanzierung auf 115% erhöht. Zu weiteren Projektfinanzierung ist vorgesehen, den
Steuersatz natürlicher Personen nochmals um 3% auf 118% zu erhöhen.

Bezüglich der SV17 (Steuervorlage 17) verweisen wir auf das Thema 9.1. 

3.5.  Einhaltung der finanzpolitischen Grundsätze (Seite 25) 

Sofern die Steuervorlage 17 in Kraft treten sollte, können die gesteckten finanzpolitischen Grund- 
sätze nicht oder nur unter der Voraussetzung zusätzlicher Ausgabenkürzungen (Leistungsabbau 
der städtisch beeinflussbaren Kosten) oder einer weiteren Steuererhöhung eingehalten werden. 
Eine detaillierte Auswertung befindet sich unter dem Thema Parameter. 

Grundsatz B2019 F2020 F2021 F2022 F2023 F2024 F2025 

Verschuldung p.Kopf < 2‘500.--* Nein Nein Nein Nein Nein Nein Nein 

Selbstfin. Kat. A min. 100% Nein Nein Nein Ja Ja Ja Ja 

Selbstfin. Total 99% -100% Nein Nein Nein Nein Nein Ja Ja 

Selbstfinanzierungsgrad > 0% Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja 

Abw. Steuerfuss JP/NP < 10% Ja Ja Ja Ja Ja Ja Ja 

Steuersätze kant. tiefere Hälfte Ja Ja Ja Ja Nein Nein Nein 

* Nettoschuld I pro Einwohner

4. Ausgangslage und Konjunkturentwicklung / Szenarien für die Steuerentwicklung

4.1 Konjunkturentwicklung  

Basis für diesen Bericht bilden die Prognosen des SECO (Schweizerische Eidgenossenschaft), 
der UBS, der KOF (Konjunkturforschung ETH) sowie der BAK (Basler Konjunkturforschung). 

Schweizer Wirtschaft 
Nachdem im letzten Jahr die BIP-Erwartungen mit effektiv erreichten 1.0% nicht ganz erfüllt wer-
den konnten, sieht es im 2018 deutlich besser aus. Die Prognosen wurden von vielen Instituten 
auf 2.4% erhöht. Offenbar ist man sich auf breiter Front über das Wachstum einig. Die Voraussa-
gen für 2018 waren noch im letzten Jahr mit 1.9% deutlich tiefer. Für die hohe Wirtschaftsleistung 
im laufenden Jahr sind vor allem die Ausrüstungsinvestitionen und der private Konsum verant-
wortlich. Die Konsumentenstimmung ist nach wie vor überdurchschnittlich gut. Ab 2019 wird dann 
wieder ein deutlich tieferes BIP-Niveau mit rund 1.4% vorausgesagt. Das entspricht in etwa dem 
Wachstum in den Jahren 2014 – 2017. Für die Schweizer Exportwirtschaft ist der – weltweit auf 
einem hohen Level liegende – Einkaufsmanager-Index (PMI) ein wichtiger Vorlaufindikator für die 
Wirtschaftsleistung. Die Deflation ist zu Gunsten der Inflation gewichen. Die Voraussage für 2018 
ist mit rund 1% korrekt. Allerdings ist die Kerninflation in der Schweiz nur 0.4%. Die Differenz ist 
dem stark verteuerten Ölpreis zu verdanken, welcher seit 2.5 Jahren kontinuierlich steigt. Da die 
Arbeitslosenquote sehr tief ist, wird die Konsumententeuerung in der nächsten Zeit moderat stei-
gen bzw. auf rund 1% verbleiben. 

Aussenhandel 
Wie oben bereits erwähnt, ist der Einkaufsmanager-Index (PMI) als vorauslaufender Index welt-
weit auf einem hohen Niveau. Das ist für die Schweizer Export-Industrie ein gutes Zeichen. Ne-
gativ können sich protektionistische Massnahmen im Welthandel auswirken (Handelskrieg USA, 
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China, Europa). Die USA als Welthandelsmacht weisen allerdings nach wie vor gute Zahlen aus. 
Für Deutschland inkl. EU sind die BIP-Prognosen für das nächste Jahr etwas schwächer als in 
den Vorjahren, aber insgesamt immer noch ansprechend. 
 

Arbeitsmarktsituation 
Die Prognosen der Arbeitslosenzahlen in der Schweiz waren für 2018 zu pessimistisch und kön-
nen erfreulicherweise nach unten revidiert werden. Per Ende Mai 2018 meldete das SECO eine 
Quote 2.4%. Das ist der tiefste Wert seit 10 Jahren. Der Rückgang erstreckt sich über alle Bran-
chen und Regionen. Eine tiefe Arbeitslosenzahl und die gut laufende Wirtschaft könnte zukünftig 
zu Gunsten einer festen Teuerung um 1% sprechen. 
 

Finanzmärkte / politisches Umfeld 
Die Hoffnung auf eine «normale» Zinssituation wird durch die Massnahmen des FED in den USA 
bestärkt. Dort wird im laufenden Jahr mit einer Inflation von gegen 3% gerechnet. Zudem könnten 
dieses Jahr noch zwei weitere Zinsschritte à je 0.25% erfolgen. Im EU-Raum beträgt die aktuelle 
Inflation knapp 2%. Mit dem reduzierten Engagement der EZB ab Herbst 2018 sollten «nur» noch 
monatlich 15 anstatt 30 Mia. Liquidität in den Markt fliessen. Trotzdem wird es noch Jahre gehen, 
bis die Zinsen wieder marktgerecht sind. 
  
Wie oben beschrieben sind mit US-Präsident Trump neue politische Risiken aufgetaucht. Sollten 
Schutzzölle und andere protektionistische Massnahmen sich weltweit verbreiten, wird sich das 
längerfristig negativ auf den Welthandel auswirken. Für die Schweizer Exportwirtschaft sind das 
schlechte Nachrichten. 
 
Eine gute Nachricht für die Schweiz ist die Kursentwicklung CHF/EURO. Der schwächere Franken 
verbessert die Lage der Exportindustrie und wird die Auslandeinkäufe der Konsumenten dämpfen. 
Das wird den Schweizer Detailhandel – mit der grossen Anzahl Beschäftigten – erfreuen. 
 
4.2.  Szenarien für die Entwicklung der Steuererträge  
 
Natürliche Personen 
Wie unter Kapitel 4.1 erwähnt, dürfte sich der Anstieg des BIP für das Jahr 2018 bei einem Wachs-
tum von rund 2.4% bewegen. Für das Jahr 2019 wird jedoch nur noch mit einem BIP-Wachstum 
von 1.4% gerechnet. In Olten betrug das Steuerwachstum (steuersatz- und einwohnerbereinigt) 
durchschnittlich 0.59% (Steuerjahre 2010 – 2016) und lag deutlich unter dem schweizerischen 
Durchschnitt. Das Steuerjahr 2017 weist noch einen zu kleinen Veranlagungsgrad aus, um daraus 
Schlüsse auf künftige Steuererträge zu schliessen. Der Steuerertrag bei den natürlichen Perso-
nen dürfte sich aktuell eher seitwärts bewegen. Der Stadtrat geht in seinen Überlegungen ab dem 
Jahr 2019 aus Gründen der Vorsicht und aufgrund der aktuellen Seitwärtsbewegung der Steu-
ererträge von einem moderaten Wachstum bei den Steuererträgen aus. Im Finanzplan wurde 
deshalb wie im letzten Finanzplan lediglich eine jährliche BIP- und Wachstumssteigerung von 
1.1% hinterlegt.  
 
Juristische Personen 
Zwar hängen die Steuererträge juristischer Personen vielmals auch von der Konjunkturentwick-
lung ab, massgebend sind aber auch andere Faktoren wie Standort, Investitionstätigkeit, Verän-
derungen von Produktelebenszyklen etc. Aktuell muss in Olten mit Konsolidierungen, Restruktu-
rierungen oder nicht beeinflussbaren steuerrechtlichen Massnahmen gerechnet werden. Das 
Steuersubstrat wird sich deshalb stabil bewegen oder sogar abnehmen. Wie bereits mehrmals 
darauf hingewiesen, hat Olten auch nach der veränderten Steuersituation durch die Alpiq weitere 
hohe Klumpenrisiken, machen doch die wichtigsten 10 Unternehmen rund 75% des  Steuerer-
trages  aus. 
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 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 

Zunahme Steuerertr. 1.11 1.11 1.11 1.11 1.11 1.11 1.11 

Tabelle: Zunahme Steuerertrag NP   
 
Angewandtes Szenario für die Festlegung der Steuerentwicklung 
 
Für das Budget 2019 wurde zur Kalkulation der Steuererträge auf die Steuerveranlagungen der 
Jahre 2015 und 2016 zurückgegriffen, da für das Steuerjahr 2017 oder 2018 noch keine gesicher-
ten Veranlagungsdaten vorliegen. Einige Komponenten des Steuerertrages wurden mit der oben 
erwähnten Wachstumskomponente versehen. Einige Steuern (Bsp. Nach- und Strafsteuern) wur-
den ohne Wachstumskomponente berechnet (Vergleiche dazu die Tabelle für die Kalkulation der 
Steuererträge). 
 
Zur Steuerertragsplanung werden die veranlagten Steuererträge und restlichen Vorbezüge der 
Jahre 2015 und 2016 (Stand 15.05.2018) herangezogen. Eine Steigerung künftiger Steuererträge 
dürfte sich vor allem, wie oben erwähnt, durch den Zuzug neuer Steuerpflichtiger ergeben. Eine 
Wachstumssteigerung aufgrund des Bruttoinlandproduktes (BIP) wird eher zurückhaltend beur-
teilt. 

 
Sofern ab dem Jahr 2020 die Umsetzung der Steuervorlage 17 (SV17) in Kraft treten wird, wird 
sich die Steuerbelastung teilweise von den juristischen Personen hin zu den natürlichen Personen 
verschieben. Ein Auffangen des wegfallenden Steuerertrages nur durch Leistungskürzungen 
muss als unrealistisch betrachtet werden. Hier muss ein kantonaler Ausgleich, wie er nun teilweise 
vorgesehen ist, greifen. 
 
Bezüglich der Steuerplanung verweisen wir auf Seite 25: Parameter für die Steuerberechnung. 

 
 

5.  Ergebnisse im Finanzplan 
 
Mit der Einführung von HRM2 wird nebst einer Gesamtübersicht je ein Finanzplan für den steuer-
finanzierten Bereich, für die Spezialfinanzierung Abwasser und für die Spezialfinanzierung Abfall 
vorgelegt. 
 
5.1 Steuerfinanzierter Bereich  
 
Nachdem die finanzielle Situation in Olten in den letzen Jahren stabilisiert werden konnte, werden 
nun neue Forderungen und Investitionswünsche an den Stadtrat herangetragen. Auch der Stadt-
rat sieht zunehmend Investitions- und Stellenbedarf. Weiter kommen viele externe, nicht oder nur 
schwer beeinflussbare Faktoren dazu (Sozialhilfe, Ergänzungsleistungen, Kosten für kantonale 
Schulen). Mit der vorgesehenen Erweiterung von Bildungsbauten wird die Erfolgsrechnung durch 
baulichen sowie betrieblichen Unterhalt der neuen Anlagen stärker belastet.  
 
Bei den Investitionen steigen die Vorhaben stark an. Betrug das Investitionsvolumen im Finanz-
plan 2016 – 2022 noch 74.72 Mio. Franken, betrug es im Finanzplan 2017 – 2023 bereits 78.87 
Mio. Franken. Im Finanzplan 2018 – 2024 wurde das Investitionsvolumen, auch aufgrund der 
Schulraumplanung, auf 99.47 Mio. Franken erhöht. Im nun vorliegenden Finanzplan 2019 – 2025 
beträgt das Investitionsvolumen 120.63 Mio. Franken. In nur 4 Planperioden haben sich die In-
vestitionsvorhaben um rund 46 Mio. Franken erhöht (+ 62%). Durch diese massive Investitions-
steigerung würde die Stadt ohne Anpassung der Finanzierung bereits am Ende der Planperiode 
in die Situation geraten, dass eine gesetzliche Schulden- und Investitionsbremse in Kraft treten 
würde.  
 
Der Investitionsanteil (Bruttoinvestitionsaufwand in % des gesamten konsolidierten Gesamtauf-
wands) beträgt im vorliegenden Finanzplan zwischen 13% und 20% und gilt als mittlere bis hohe 
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Investitionstätigkeit. Insbesondere die Finanzierung der drei Grossprojekte Bahnhofplatz, Schul-
anlage Kleinholz sowie Stadtteilverbindung Hammer sind bezüglich Finanzierbarkeit weiterhin kri-
tisch zu prüfen und wenn möglich durch Finanzierungs- und Kosteneinsparungsprogramme zu 
sichern. Insbesondere aufgrund des starken Investitionsbedarfs ist eine Priorisierung der Investi-
tionen angezeigt. 
 
Wie die Planbilanzen zeigen, ist die Eigenkapitalsituation der Stadt im Betrachtungszeitraum 2019 
– 2025 nicht kritisch. Die Stadt kann weiterhin auf eine solide Eigenkapitalbasis zählen. Das Ei-
genkapital für den allgemeinen, steuerfinanzierten Haushalt kann sich auch durch die Auflösung 
von Reserven und Rückstellungen halten. 
  
Zur Erreichung einer tragfähigen Finanzplanung, welche aufgrund der bereits hohen Bruttover-
schuldung nicht in unbegrenztem Masse durch zusätzliche Fremdkapitalaufnahme belastet wer-
den soll, setzt der Stadtrat nebst den bereits erbrachen Einsparungen insbesondere für die Finan-
zierung der drei Grossprojekte Schulanlage Kleinholz, Bahnhofplatz sowie Stadtteilverbindung 
Hammer auf eine Anpassung des Steuerfusses.  
 
 

Hochkonjunktur  über 100 Prozent 
Normalfall  80 – 100 Prozent 
Krise  50 –   80 Prozent 

 
Der durchschnittliche Selbstfinanzierungsgrad für die Planjahre 2019 – 2025 beträgt unter Be-
rücksichtigung der angestrebten Steueranpassung rund 62%.  
 
In der Erfolgsrechnung geht der Stadtrat von folgenden Prämissen aus: 
 
30 Personalaufwand 
 
Beim städtischen Personal werden zusätzliche Stellen beantragt oder sind vom Stadtrat bereits 
vorläufig bewilligt worden. 
 
Es sind dies insbesondere zusätzliche Pensen bei den Schulleitungen, neue Stellen für die Fach-
stelle KJFF (Kinder- und Jugendförderung), weitere Stellen für die Schulinsel, eine neue Stelle für 
die Abteilungsleitung Hochbau und Zusatzpensen im Werkhof. Weiter wurde die Stelle im Rechts-
wesen aufgestockt. Für das Planjahr 2020ff, wurden im Bildungsbereich bereits weitere Stellen 
für die Informatikbetreuung in den Schulen mitberücksichtigt. Diese sind noch entsprechend zu 
bewilligen. 
 
Beim grösseren Teil der Angestellten handelt es sich um Lehrpersonen, welche nach kantonalen 
Vorgaben angestellt werden. Auf diese Löhne hat die Stadt keinen Einfluss. Die Stadt muss die 
vom Regierungsrat bewilligte Teuerung vom 1% ebenfalls in ihre Lohnplanung übernehmen. 
Nebst der bewilligten Teuerung muss auch aufgrund der steigenden Schülerzahlen sowie Son-
derkosten für die Integration und die spezielle Förderung mit starken Kostenschüben für zusätzli-
che Lehrerpensen gerechnet werden. Ab dem Schuljahr 2019/2020 hat der Stadtrat die Klassen-
richtgrössen auf 22er – 24er Klassen erhöht. 
 
Die Schulplanung geht in den folgenden Jahren von höheren Schülerzahlen aus: 
 

 2019/20 2020/21 2021/22 2022/23 2023/24 2024/25 
Kindergarten  338 361 375 378 380 400 
Primarschulen  871 903 925 987 1‘000 1‘050 
Sekundarschule 329 317 332 349 360 375 
Total  1‘538 1‘581 1‘632 1‘714 1‘740 1‘825 

Entwicklung der Schülerzahlen 
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Bedingt durch die höheren Schülerzahlen geht der Stadtrat in seiner Planung von Mehrkosten 
beim Lehrpersonal sowie bei den Sachkosten von rund 1.3 Mio. Franken aus. Diese können durch 
die zusätzlichen Schülerpauschalen von rund 0.5 Mio. Franken teilweise abgefedert werden. 
 
Position  2020 2021 2022 2023 2024 2025 
Personalkosten +200 +390 +590 +810 +1‘040 +1‘270 
Sachkosten +20 +20 +20 +20 +21 +21 
Schülerpauschale -73 -147 -220 -305 -395 -480 
Total Kosten  +147 +263 +390 +525 +666 +811 

Veränderungen ggü. Planjahr 2019 
 
31 / 34 Sachaufwand / Aufwand für Liegenschaften im Finanzvermögen 
 
Beim Sachaufwand wird aufgrund der voraussichtlichen Teuerung (vgl. Konjunkturprognose) nicht 
mit einem sehr hohen Anstieg der Kosten gerechnet. Einzelne Projekteingaben oder a.o Kosten 
wie Wahlen im Jahr 2021 liegen im tiefen Prozentbereich. Ab dem Jahr 2023 muss mit der Inbe-
triebnahme der neuen Schulliegenschaften Kleinholz nebst den Abschreibekosten auch mit Mehr-
kosten für den betrieblichen und baulichen Unterhalt gerechnet werden. Für die ersten 4 Jahre 
wird mit einem kalk. Wert von 1.4% (0.4% baulicher Unterhalt, 1.0% betrieblicher Unterhalt) ge-
rechnet. Ab dem 5. Jahr verdoppelt sich der bauliche Unterhalt auf 0.8% 
 
Position  2020 2021 2022 2023 2024 2025 
Kleinholz    +440 +440 +440 

Kostenentwicklung Unterhalt neue Schulanlage Kleinholz 
 
33 / 366 Abschreibungen 
 
Aufgrund des hohen Investitionsvolumens und der sich daraus ergebenden hohen Anlagewerte 
steigen auch die Abschreibungen dementsprechend. Die Buchwerte des Verwaltungsvermögens 
steigen von Ende 2018 geplanten 103.4 Mio. Franken auf 160.8 Mio. Franken. 
 
Position 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 
Anfangswerte  103'435 113'336 123'940 134'730 146'078 154'374 156'824 
+ Bruttoinvest . 18'178 20'568 20'422 21'572 23'340 16'190 15'170 
- Inv. Beiträge  1'098 1'581 960 1'250 3'040 3'840 3'040 
- Abschreibungen  7'179 8'383 8'672 8'974 9'994 9'901 10'114 
= Schlussbestand  113'336 123'940 134'730 146'078 156'384 156'824 158'839 

 
340 Zinsaufwand / Kapitaldienst 
 
Aufgrund des anhaltenden Tiefzinsumfeld ist zumindest kurz- bis mittelfristig (bis 2022) nicht mit 
einem hohen Zinsanstieg zu rechnen. Die anstehenden Refinanzierungen können somit als 
Chance für bessere Zinskonditionen genutzt werden. Indikationsofferten zeigen, dass auch für 
einen Kapitalbedarf von 2 Jahren mit leicht negativen Zinsen gerechnet werden kann. Aufgrund 
der fehlenden Finanzierung der Investitionen wird das verzinsbare Fremdkapital wieder um 35 
Mio. Franken ansteigen. Daraus ergeben sich unter Berücksichtigung einer 1% Verzinsung der 
Schuld jährlich wiederkehrende Mehrkosten von rund 350‘000 Franken. 
 
36 Transferaufwand 
 
Unter dem Transferaufwand sind zu einem grossen Teil externe, nicht oder wenig beeinflussbare 
Leistungen an Dritte (Kantone, Bund, Private, Unternehmen) aufgeführt. So fallen z.B. hohe Leis-
tungen zu Gunsten der Sozialregion oder aber auch zu Gunsten des Finanzausgleichs darunter. 
In diesem Finanzplan wurden folgende Steigerungen mitberücksichtigt: 
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36 Kosten der gesetzlichen Sozialhilfe / Kosten Sozialregion Olten: 
 
Die Sozialhilfekosten steigen im Kanton Solothurn kontinuierlich an. Überdurchschnittlich nehmen 
die Kosten für stationäre Aufenthalte, Kinderschutzmassnahmen, Integration und Fremdbetreu-
ung zu. Für die kommenden Jahre werden wieder erneute Kostenschübe erwartet. 
 
Position  2020 2021 2022 2023 2024 2025 
Sozialhilfe +228 +463 +704 +870 +1‘040 +1‘212 

Prognostizierte Kostenentwicklung Sozialhilfe ggü Planjahr 2019 
 
Klammert man diesen Extremwert aus, beträgt die jährliche Steigerung knapp 3%. Für die Plan-
jahre 2019 – 2025 wurde mit dieser durchschnittlichen Steigerung kalkuliert. 
  

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
Hauenstein 6 2 1 11 14 12 9 10 11 
Olten 1'112 1'144 1'247 1'254 1'285 1'331 1'332 1'367 1'393 
Trimbach 373 414 491 514 574 599 602 645 627 
Winznau 58 61 72 69 85 87 87 92 93 
Wisen 8 7 5 6 8 14 18 21 25 
Sozialregion  1'557 1'628 1'816 1'854 1'966 2'043 2'048 2'135 2'149 
Kanton SO  9'463 9'911 10'452 11'196 11'737 12'169 12'668 13'343 13'383 

 
 
36 Kosten für die Ergänzungsleistungen der AHV und IV / Pflegekostenfinanzierung Heime 
 
Nebst den Kosten der gesetzlichen Sozialhilfe gehen wir aufgrund der Entwicklung der letzten 
Jahre auch bei den Sozialwerken der Ergänzungsleistung von weiteren Kostensteigerungen aus. 
Im Finanzplan wurde für die ersten 3 Jahre eine jährliche Steigerung von 3% mitberücksichtigt, 
für die weiteren 3 Jahre eine solche von 2%. 
 

Beiträge in TCHF R2012  R2013 R2014 R2015 R2016 R2017 B2019 
Beiträge EL IV 1'945 1'976 1'876 1'814 2'335 2'142 2'316 
Beiträge EL AHV 2'569 2'609 2'216 2'374 3'192 2'848 2'976 
Total 4'514 4'585 4'092 4'189 5'527 4’990 5'292 

 
 
362 Finanzausgleich 
 
Im Finanzplan werden die Kosten für den Disparitätenausgleich (Aufwand) sowie für den Lasten-
ausgleich (Ertrag) gesondert dargestellt. Für die Jahre 2019, 2020 und 2021 werden die Folgen 
der Auflösung der Steuervorbezugsreserven dargestellt. Da die Beiträge an den Finanzausgleich 
nicht nur von Olten abhängig sind, sondern auch von den Steuerabschlüssen der anderen Solo-
thurner Gemeinden und der Entwicklung von deren Steuerkraft, bleibt eine fundierte Aussage 
schwierig. Bezüglich des zusätzlichen Ausgleichs im Rahmen der Umsetzung der SV17 wird im 
Kapitel 9.1 eingegangen. 
 
40 Steuern 
 
Bezüglich der Entwicklung der Steuern verweisen wir auf Kapitel 6. 
 
48 a.o Ertrag 
 
Im Finanzplan 2019 – 2025 sind insbesondere ab den Jahren 2019 verschiedene, ausserordent-
liche und nicht liquiditätswirksame Vorgänge geplant: 
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2022: Abrechnung des Projektes ERO durch den Kanton und Auflösung der noch bestehenden 
 Vorfinanzierung aus der ERO (vgl. Planbilanz – Eigenkapital Vorfinanzierungen). 
2021- Lineare Auflösung der mit der Eröffnungsbilanz 2016 gebildeten Neubewertungsreserve,  
2023: welche nach 5 Jahren (ab 2021) linear über 5 Jahre aufgelöst wird. 
 
5.2 Spezialfinanzierung Abwasser 
 
Per 1. Januar 2018 wurden im Rahmen der Budgetgenehmigung 2018 die Abwassergebühren 
um 10 Rappen angehoben. Dies aufgrund der ab 2016 zu erhebenden Abwasserabgabe des 
Bundes von 9 CHF pro angeschlossene/n Einwohner/in. Mit dem Ertrag werden Beiträge an die 
Erstinvestitionen zur Reduktion von Mikroverunreinigungen auf ARA finanziert. Nachdem eine 
ARA Massnahmen zur Reduktion von Mikroverunreinigungen getroffen hat, ist sie von der Abgabe 
befreit. Mit Art. 60b des Gewässerschutzgesetzes (GSchG) wurde die gesetzliche Grundlage für 
die Erhebung der Abwasserabgabe geschaffen. Laut Gesetz ist die Abgabe auf die Verursacher 
zu überwälzen. Die Abgabe soll voraussichtlich für 4 Jahre gelten. 
 
Per Ende 2018 dürfte die Abwasserrechnung eine Schuld gegenüber der Einwohnergemeinde 
von rund 1.3 Mio. Franken ausweisen. Mit den nun temporär getroffenen Preisanpassungen und 
den geplanten Investitionen dürfen die Schulden per Ende 2023 getilgt sein. Dies kann eine An-
passung der Gebühren zur Folge haben. 
 
Wir verweisen diesbezüglich auf die Planbilanz, die Planerfolgsrechnung sowie den Plan-Finan-
zierungsausweis im Bereich Abwasser.  
 
5.3 Spezialfinanzierung Abfall 
 
Die Abfallrechnung weist per Ende 2017 gegenüber der Einwohnergemeinde Olten ein Guthaben 
von etwas mehr als 1.65 Mio. Franken aus. Mit dem vorhandenen Guthaben werden die im Fi-
nanzplan anfallenden Investitionen in Kehrichtfahrzeuge sowie in Unterflurstationen gedeckt wer-
den können. Weiter hat der Stadtrat im Rahmen der Beantwortung der Motion Sonderegger aus-
geführt, dass er eine Gebührensenkung prüft. Dies wurde nun anlässlich der Finanzplanung 2019 
– 2025 vollzogen. Mit der nun vorliegenden Gebührensenkung von 5% sollte sich das Guthaben 
der Spezialfinanzierung Abfall gegenüber der Stadt um rund 1 Mio. Franken auf 0.66 Mio. Franken 
reduzieren. 
 
 
6.  Steuerertrag und Festlegung des Steuerfusses 
 
Die Haupteinnahmequelle eines Gemeinwesens wird stark durch äussere Einflüsse geprägt. Es 
sind dies hauptsächlich die Konjunkturlage, das kantonale Steuergesetz, die Firmenergebnisse 
oder sogar die Einflüsse ausländischer Steuerbehörden. In Olten macht sich vor allem die finan-
zielle Abhängigkeit von einzelnen Steuerzahlern stark bemerkbar, haben doch in Olten wenige 
Steuerzahler mehr als 3/4 aller Gemeindesteuern bezahlt.  
 
Solche bedeutende Veränderungen haben rasch Auswirkungen auf die Steuereinnahmen. Aktuell 
wird bei den natürlichen Personen inklusive Quellenbesteuerte eine leichte Zunahme erwartet, 
bei den juristischen Personen eher eine Abnahme der Erträge, dies trotz besserer Konjunktur.  
 
Für die Finanzierung der künftigen Investitionen wurde im Rahmen des Budgets 2019 bereits eine 
erste Anpassung des Steuersatzes von 108% auf 112% bei den natürlichen Personen und von 
108% auf 110% bei den juristischen Personen berücksichtigt. 
 
Weiter kommen die Unsicherheiten bezüglich der Auswirkung der Steuervorlage 17 dazu (vgl. 
Kapitel 9.1 Chancen und Risiken). 
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7.   Investitionsvolumen und -grenzen  
 
Im Rahmen von mehreren Gesprächen hat der Stadtrat das vorläufige Investitionsvolumen für die 
Jahre 2019 – 2025 auf 120.63 Mio. Franken festgesetzt (Finanzplan 2018 – 2024: 99.47 Mio.).  
 
Von den 120.63 Mio. fallen rund 52.34 Mio. Franken (Vorjahr 46.88 Mio. Franken) auf Investitio-
nen in den Werterhalt (inkl. Anteil generelle Kürzung). 54.62 Mio. Franken (Vorjahr 36.38 Mio. 
Franke) fliessen in Entwicklungsinvestitionen, wobei hier die drei Grossprojekte Bahnhofplatz 
(netto rund 10.6 Mio. Franken) und Stadtteilverbindung Hammer (rund 9.45 Mio. Franken) und 
Investitionen in neue Schulliegenschaften (netto rund 31.0 Mio.) die grössten Investitionsblöcke 
bilden. Weiter machen die spezialfinanzierten Investitionen (Abwasser und Abfall) rund 12.70 Mio. 
Franken (inkl. generellen Kürzungen) aus. Vom Kanton gemeldete Investitionen an Kantonsstras-
sen, bei welchen sich die Stadt beteiligen muss, belaufen sich auf rund 1.0 Mio. Franken (inkl. 
genereller Kürzung). Wobei dazu zu sagen ist, dass die Planung des Kantons lediglich bis ins 
Jahr 2022 reicht. Weiter ist bei den Beiträgen an den Kanton noch zu prüfen, inwieweit die Stadt 
noch verpflichtet ist, Beiträge zu leisten (Revision des Strassengesetzes). 
 
Bezüglich der Selbstfinanzierungsgrade verweisen wir auf die Tabellen der Plan-Finanzierungs-
ausweise. Der generelle durchschnittliche Selbstfinanzierungsgrad liegt im vorliegenden Finanz-
plan bei 62.5% und erreicht die Zielsetzung nicht. Es fehlen erhebliche Mittel, was sich in den 
Planbilanzen in der Schuldenzunahme widerspiegelt. Ohne weitere Steuererhöhungen sowie eine 
Ausgabenüberprüfung wird sich das vorliegende Investitionsvolumen nur schwer realisieren las-
sen. Der Stadtrat beantragt für das Steuerjahr 2019 bereits eine erste Steueranpassung zur Fi-
nanzierung der Investitionen. 
 
Im Bewusstsein, dass es sich um eine rollende Planung handelt und die Entwicklung der Steuer-
einnahmen konsequent überwacht werden muss, hat sich der Stadtrat entschieden, die drei 
Grossprojekte in der aktuellen Finanzplanperiode weiterzuverfolgen. Die Stadtteilverbindung 
Hammer wurde trotz eines ersten negativen Entscheides des Parlaments als Voraussetzung für 
die erfolgreiche Weiterentwicklung von Olten SüdWest im Finanzplan belassen. Der Stadtrat wird 
diesbezüglich mit einer neuen Vorlage an das Parlament gelangen. Um eine Realisierung ab den 
Jahren 2019 und 2020 ohne hohe zusätzliche Verschuldung zu gewährleisten, hat der Stadtrat 
für den Zeitraum der Realisierung in seiner Planung den Steuerfuss für natürliche Personen auf 
112% und juristische Personen auf 110% festgelegt. Aufgrund der starken Zuwachse bei Bildung 
und Soziales scheint eine Reduktion des Steuerfusses nicht mehr machbar zu sein.  
 
Die gesamte Investitionssumme (nach Verteilung der generellen Kürzung) teilt sich auf in: 
 

Kategorie  Fipla 18-24  Fipla 19 -25 
A  Werterhaltende und ausserordentliche Investitionen 44.1% 43.0 % 
B  Entwicklungsinvestitionen  36.5% 45.7 % 
C  Investitionsbeiträge an Kanton 3.7% 0.8 % 
D  Investitionen mit Spezialfinanzierungen 12.7% 10.5 % 

  
Folgende, noch nicht bewilligte Projekte haben den grössten Einfluss auf die finanzielle Situation. 
Sie sind im Finanzplan mitberücksichtigt: 
    

Projekt  (in TCHF) Organ  Fipla 18-24  Fipla 19 -25 
Schulraumplanung Gemeinde 15‘500 31‘000 
Stadtteilverbindung Hammer Gemeinde 9‘450 9‘450 
Neuer Bahnhofplatz* Gemeinde 9‘800 10‘650 
Betriebs- u. Gestalt. Konzept Bifang Gemeinde 0 3‘500 
Werterhalt Hochbau Parlament 20‘500 25‘000 
Sportanlagen / Schwimmbad Parlament 11‘615 10‘240 
Friedhof, neuer Kremationsofen Parlament 0 2‘100 
Veränderungen Einzelpositionen   66‘685 91‘940 

*gewisse Leistungen erfolgen ausserhalb der Planperiode 
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8.  Vorbehalt und Einschränkungen 
 
Ein Gemeindehaushalt, auch der Haushalt der Stadt Olten, wird mit einem allgemein geschätzten 
Anteil von 75% bis 85% stark fremdbestimmt. Der Freiraum für den Eigenbedarf wird dadurch 
entsprechend eingeschränkt. Die sogenannt gebundenen Ausgaben sind in einem Gesetz, in ei-
ner Verordnung, in einem Reglement verankert oder sind die Folge von Beschlüssen höherer 
Instanzen. Davon betroffen sind vor allem die grösseren Anteile für die Aufgabenbereiche „Bil-
dung“ und „Soziales“.  
 
 
9. Chancen und Risiken in der Entwicklung des Finanzhaushalts 
 
9.1. Steuervorlage 17 (SV17) - extern 
 
Vorschlag Kanton 
 
Das vom Kanton vorgelegte Paket sieht vor, die Steuerbelastung für juristische Personen auf 13% 
zu fixieren. Die Stadt hat jedoch die Möglichkeit, ihren Gemeindesteuersatz zu erhöhen. In den 
vom Kanton veröffentlichen Unterlagen geht hervor, dass die Stadt Olten pro Jahr mit einem Steu-
erausfall zwischen 10 und 11 Mio. Franken rechnen muss. Für die ersten vier Jahre ab Inkrafttre-
ten der Vorlage unterstützt der Kanton die Gemeinden mit einem zusätzlichen Lastenausgleichs-
gefäss im Finanzausgleich. 
 
 2020 2021 2022 2023 2024 2025 
Ertragsausfall  10 – 11 10 – 11 10 – 11 10 – 11 10 – 11 10 – 11 
Ausgleich Kt.  7-8 6-7 5-6 3-4 0 0 
Netto belatung  2-4 3-5 4-6 6-8 10-11 10-11 

 
Nicht berücksichtigt ist dabei die vom Kanton prognostizierte Erhöhung der Steuererträge auf-
grund der eingeschlagenen Strategie. Gemäss der Strategie mit einer Gesamtsteuerbelastung 
von 13% sollten sich die Ausfälle nach 4 – 5 Jahren mehr als kompensieren.  
 

  

Quelle: Vernehmlassungsentwurf SV17, Kanton Solothurn 

13



 

Der Stadtrat teilt jedoch die vom Kanton erstellte Prognose nicht vollumfänglich und geht nicht 
davon aus, dass sich die Steuererträge in einem vom Kanton prognostizierten Umfang entwickeln 
werden. Dies insbesondere darum, weil in Olten der Anteil der juristischen Personen überdurch-
schnittlich hoch ist und sich die Entwicklung, wie sie vom Kanton vorgesehen ist, zu einem gros-
sen Teil auf die Entwicklung bei den Steuern natürlicher Personen beruft. 
 
Vorschlag Verband Solothurner Einwohnergemeinden (VSEG) 
 
Der VSEG hat im Verlauf des August 2018 eine Vernehmlassung zur SV17 verabschiedet. In der 
Erstellung der Vernehmlassung war die Stadt Olten aktiv beteiligt. Als wichtigste Forderung hat 
der VESEG festgelegt, dass die Gemeinden einen vollen Ausgleich erhalten sollen. Zudem soll 
der Beobachtungszeitraum für die Wirkung der SV17 auf 6 Jahre angepasst werden. Mit diesen 
Massnahmen würden die Gemeinden zumindest für 6 Jahre einen vollen Ausgleich erhalten. 
 
Finanzielle Steuerung: Nettoverschuldungsquotient im Zusammenhang mit der SV17 
 
Gemäss Gemeindegesetz werden die Investitions- und Verschuldungsmöglichkeiten einer Ge-
meinde resp. Stadt begrenzt, wenn sie ein gewisses Verschuldungsniveau erreicht hat. Beträgt 
der Nettoverschuldungsquotient 150% oder mehr, so müssen künftige Investitionen zu 80% sel-
ber finanziert werden. 
 
Der Nettoverschuldungsquotient berechnet sich: 
(Fremdkapital – Finanzvermögen) / Steuerertrag beim Steuersatz 100%. 
 
Fällt nun ein wesentlicher Teil der Steuererträge weg, so steigt der Nettoverschuldungsquotient 
stark an. Kompensationsbeiträge aus dem Finanzausgleich können aus heutiger Sicht nicht dem 
Steuerertrag kumuliert werden. Wird hier durch den Kanton keine Anpassung des maximal zuläs-
sigen Nettoverschuldungsquotienten vorgenommen, dürfte die Stadt Olten bereits im Jahr 2023 
in seinen Investitionen gebremst werden. 
 
  2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 
m.  SV17 58.5% 57.1% 81.8% 114.4% 129.5% 142.9% 154.7% 151.6% 147.4% 
o.   SV17 58.5% 57.1% 81.8% 98.7% 111.8% 123.5% 133.8% 131.3% 127.8% 

 
9.2 Offener Rechtsfall Partnerwerkbesteuerung 
 
Aktuell ist der Rechtsstreit betreffend die Partnerwerkbesteuerung zwischen der Alpiq AG und 
dem Kanton Wallis weiterhin noch nicht entschieden. Der Stadtrat kann die Auswirkungen dies-
bezüglich weiterhin nicht einschätzen. Je nach Ausgang wird sich die finanzielle Situation in Olten 
grundlegend verändern. 
 
9.3 Sozialkosten, Ergänzungsleistungen, Pflegekostenfinanzierung - extern 
 
Wie in diesem Bericht erwähnt, sind die Beiträge an die gesetzliche Sozialhilfe und an die anderen 
Sozialwerke stark gestiegen. Im Finanzplan wird eine jährliche Steigerung von 2% mitberücksich-
tigt. Ob diese Steigerung reicht, dürfte vor allem von der Bewältigung gesellschaftspolitischer 
Probleme wie z.B. die Abwanderung einfacher Arbeiten ins Ausland, die Integration bildungsfer-
ner Personen oder die weiteren Kürzungen bei Vorsorgewerken (AHV, Pensionskasse) ankom-
men. 
 
10.  Schlussfolgerungen 

 
Mit der erneuten Steigerung der Investitionen wird sowohl die Verschuldungssituation als auch 
die Situation der Erfolgsrechnung durch Abschreibungen stark verschlechtert. Mit der Errichtung 
von zusätzlichem Schulraum steigen auch die Kosten für dessen Unterhalt. Weiter dürften auch 
die Kosten für Lehrpersonal und Schulmaterial aufgrund steigender Schülerzahlen zunehmen. 
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